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Glerteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wachen ⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


55. Mittag Ausgabe. 
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Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Nr. 1 


Wahlreſultate aus dem Neiche. 
* Berlin, 3. März. Bisher find gewählt: 
60 Freiſinnige, 9 Volkspartei, 35 Nationalliberale, 
2 Conſervative, 18 Neichspartei, 35 Socialdemo⸗ 
kraten, 98 Centrum, 14 Polen, 4 Welfen, 2 Anti⸗ 
ſemiten, 1 Däne, 2 Wilde, 10 Elſaſſer⸗ 
Träger wird in Varel annehmen; im 1. Berliner Wahlkreiſe 
iſt eine Nachwahl erforderlich. 
Baumbach nimmt für den 5. Berliner Wahlkreis an; es ift 
alfo in Meiningen eine Nachwahl nöthig. 
Potsdam. Wahlkreis 6. Nieder⸗Barnim. Stadthagen (Soc.) 
mit 15 400 St. gewählt gegen Lohren (Reichsp.) 15 000 St. 
Potsdam. Wahlkreis 10. Teltow, Beeskow, Charlottenburg. 
Prinz Handiery (coni.) gewählt gegen Werner (Soc.). 
Frankfurt a. O. Wahlbezirk 8. Sorau. Jeſchke (dfr.) mit 
11111 St. gewählt gegen Brauer (Reichsp.) 7177 St. 
Merſeburg. Wahlkreis 3. Bitterfeld⸗Delitzſch. Dr. Max Hirſch 
(ofr.) gewählt gegen Baurmeiſter (conſ.). 
Hannover. Wahlkreis 5. Melle, Diepholz x. v. Arnswaldt⸗ 
Böhme (Welfe) gewählt gegen Unbefunde (natl.). 
Haunover. Wahlkreis 9. Hameln, Münden ıc, 
Haſtenberg (natl.) gewählt gegen Bäker (Soc.). AE 
dannover. Wahlkreis 10. Hildesheim. v. Hake⸗Hasperde 
(Belje) mit 11987 St. gewählt gegen Hoyermann (natlib. ). 
Erfurt. Wahlkreis 3. Mühlhauſen, Langenſalza, Weißenſee. 
Dr, zer (fr.) gewählt gegen v. Wedell⸗Piesdorf (coni.). 
rfurt. Wahlkreis 4. Erfurt. Lucius (Reichsp.) gewählt 
gegen Reißhaus (Soc.). 
Sondershauſen. Pinſchel (nall.) gewählt gegen Bock (Soc.). 
ee Langerhans (deutſchfr.) gewählt mit 6000 Stim⸗ 
men Mehrheit gegen Paaſche (natl.). 
Vene T ee (deutſchfr.) gewählt gegen Enneccerus (natl.). 
8 einhart Schmit (deutſchfreiſ. ü 
Weiß (Soci) 5 Sch (deutſchfreiſ.) gewählt gegen 
Lauenburg. e Wahl Berlings (deutſchfr.) ift geſichert. 
Waldeck. Dr. Böttcher (natl.) gewählt 1 aaan (dfr.). 
Mecklenburg Schwerin. „Wahlkreis 6. Güſtrow. Graf 
Schlieffen⸗Schlieffenberg (conf.) gewählt gegen Peter (Soc.). 
Arusberg. Wahlkreis 7. Hamm. Frhr. v. Schorlemer⸗ 
Alſt (Centr.) gewählt gegen Schneider (natl.). 
Kaſſel. Wahlkreis 4. Schmalkalden. Wiliſch (ofe) gewählt 
gegen v. Chriſten (Reichsp.). 
Kaſſel. Wahlkreis 6. Hersfeld. 
gegen Arenhold (Centr.). 
5 3 1. 
ewählt gegen Raithel (dfr.). ` 
£ een ; s 4. Kronach. 
gewählt gegen Scherm (Soc.). 
Mittelfrauken. Wahlkreis 2. Erlangen⸗Fürth. Frhr. Schenck 
v. Stauffenberg (dir.)- gewählt gegen Bebel (Soc.). 
Speyer. Clemm (natlib.) gewählt gegen Dr. Siben (Gentr.). 
Mainz. Gewählt Joeſt (Socialdem.) gegen Rake (Gentr.). 
Otteuſen. Die Wahl Molkenbuhrs (Socialdem.) ift geſichert. 
Bernburg. Oechelhäuſer (mtl) gegen Grelling (dfr.) gewählt. 
En S eea 5 17885 geſichert. 
Wolfenbüttel. ra der (otſchr.) gewählt gegen Kulemann (ntl. 
Ausbach. Troͤltſch (ntl.) gegen Fr (Balke. pi 
Württemberg. Wahlkreis 12. Crailsheim. Dr. Pflüger 
(Demokrat) mit 11497 Stimmen gewählt gegen Keller (natl.) 9078 
Stimmen. 
Düſſeldorf. Wahlkreis 4. Düſſeldorf, Stadt und Kreis. 
5 (Centr.) mit 15535 St. gewählt gegen Grimpe (Soc.) 
66 St. 
Coburg⸗Gotha. Wahlkreis 2. Gotha. Zangemeiſter (dir.) 
gewählt mit 700 St. Majorität gegen Bock (Soc.). 
Erfurt. Wahlkreis 1. Nordhauſen, Stadt 
Dr. Schneider (dfr.) gewählt gegen Mylius (Reichsp.). 
Baden. Wahlkreis 7. Offenburg. Reichert (Centr.) mit 
10047 St. gewählt gegen v. Bodmann (natl.) 8369 St. 
Baden. Wahlkreis 6. Lahr. Schättgen (Cent.) mit 10 240 
Stimmen gewählt gegen Engler (natl.) 8864 St. 
Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach. Wahlkreis 1. Weimar. Sam: 
hammer (dfr) mit 10494 St. gewählt gegen Kohl (natl.) mit 
6783 St. 
Poſen. Landrath v. Hellman (Reichsp.) gewählt gegen den 
Fürſten Radziwill (Pole). 


Wahlreſultate aus Schleſien. i 
Forckenbeck dfr.) erhielt 9898, Klitzing (conf.) 5328 
einige Landbezirke fehlen noch, fie ändern nichts an dem 


v. Reden⸗ 


v. Schleinitz (conf.) gewählt 
Hof. Hutſchenreuther (natl.) 
v. Gagern (Centr.) 


und Kreis. 


Sagan. 
Slimmen 
Bi 

Öwenberg. Die Stichwahl ergab für Stadtrichter Friedkänder 
6664 Stimmen, für Amtsrichter Abenarius 4223 Stimmen, mithin 
iſt Herr Friedländer mit einer Stimmenmehrheit von 2441 
Stimmen W118 5 

In Bunzlan und 57 Ortſchaften hat i 
Stimmen, Schlittgen 3727 Stine r 
uns bekannt aus Kreis Lüben: Schmieder 1161 Stimmen Schlittgen 
1157 Stimmen. Zuſammen aus beiden Kreiſen bis jetzt hier be⸗ 
kannt: Schmieder 6771, Schlittgen 4884. Schmieders Sieg iſt ſicher. 

Schweidnitz. Hier bekannt für Hirt (Cart.) 8256, für Stephan 
lotſchfr.) 10 888 Stimmen. 

Striegau. Stephan 11191 Stimmen, Hirt 8441 
noch mehrere Bezirke, doch iſt Stephans Wahl geſichert. 

Wie uns privatim mitgetheilt wird, it Goldſchmidt (df.) -in 
den Wahlkreiſen Liegnitz⸗Goldberg⸗Haynau und Ohlau⸗ 
Nimptſch⸗Strehlen gewählt worden; im Landkreiſe Breslau⸗ 

Neumarkt fol v. Huene (Centr.) geſiegt haben. Wenn ſich die 
letztere Nachricht beſtätigt, wird in Glatz Habelſchwerdt, wo Frei⸗ 
herr v. Huene bereits gewählt ift, voraussichtlich eine Nachwahl ftattfinden. 


* 


„es fehlen 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 3. März. Die Nachricht, daß der Kaiſer ſich im 
Laufe dieſes oder des nächſten Monats nach Saarbrücken begeben 
werde, um dort beim Frhrn. v. Stumm ſich über die Lage und Ver⸗ 
hältniſſe der Bergarbeiter zu unterrichten, beftätigt ſich nicht. 


Die von der „Weſer⸗Zeitung“ und den „Hamburger Nachrichten“]; 


verbreitete Mittheilung, der Kaiſer werde in dieſen Tagen in 
Wilhelmshaven eintreffen, um mit dem Panzerſchiff „Oldenburg“ eine 
Inſpectionsreiſe zu machen, wird in einem Privat- Telegramm aus 
Wilhelmshaven auf Grund amtlicher Auskunft als unbegründet be⸗ 
zeichnet. 

Der Herzog von Connaught wird bei ſeiner Rückkehr von 
Indien nach England interimiſtiſch auf 5 Jahre zum Oberbefehls⸗ 
haber der britiſchen Admee ernannt werden, da der Herzog von 
Cambridge entſchloſſen iſt, abzudanken. 

Der Abgeordnete von Saucken⸗Tarputſchen, Ritterguts⸗ 
beſitzer und Landes director a. D., der langjährige Führer der Fort- 
ſchrittspartei, iſt nach dem „Kl. Journ.“ am Sonnabend Abend 
9½¼ Uhr nach langen, ſchweren Leiden im 65. Lebensjahre in Berlin 
geſtorben. von Saucken gehörte von 1874—1884, und zwar von 
1877—1881 als Vertreter des 3. Berliner Wahlkreiſes dem Reichs⸗ 
tage an, dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe vom Jahre 1862—1878 
und dann wieder von 1885—1888. 

* Berlin, 3. März. Zu der Frage, ob wirklich eine Kanzler: 
kriſis beſtanden hat oder ob der Reichskanzler nur daran dachte, die 
preußiſche Miniſterpräſidentſchaft niederzulegen, ſind dem „Hamb. 
Corr.“ neuerdings noch die folgenden Informationen zugegangen. 
Bald nach dem parlamentariſchen Mahle, wo Fürſt Bismarck die 
Abſicht feines Rücktritts von den preußiſchen Geſchäften andeutete, 
wurde über den Wechſel im preußiſchen Präſidium verhandelt. 
Miniſter von Bötticher war zum Präſidenten des Staatsminiſtexiums 
auserſehen. Alles ſchien abgemacht, auch der Publikationstermin 
war feſtgeſtellt. Dieſer war ſo gewählt, daß irgendwelcher Zuſammen⸗ 
hang mit den Wahlen ausgeſchloſſen ſein mußte. In dieſem Stadium 
der Angelegenheit gab es keine Kanzlerkriſis; es ſteht das unbedingt 
feſt. Es handelte ſich gerade darum, das Verbleiben des Kanzlers 
im Kanzleramt zu erleichtern. Bereits in vorvoriger Woche, alſo noch 
vor dem Bekanntwerden des Wahlergebniſſes, wurde die Frage des 
Miniſterwechſels wieder vertagt. Höchſtens ließe ſich annehmen, daß 
eine Art von Kanzlerkriſis in den letzten Tagen des Januars beſtanden 
habe, wo bekanntlich am 24. und 25. der Kronrath abgehalten wurde. 
In den letzten Wochen hat ſicherlich keine Kanzlerkriſis beſtanden. 
Was für Gedanken Fürſt Bismarck mit ſich herumgetragen hat, nen 
man natürlich nicht wiſſen; verhandelt iſt in der letzten Zeit nur ü 
e eee 
; (Aus Wolff's tetegraphiſchem Bureau.) 

Eſſen a. d. R., 2. März. In einer heute hier abgehaltenen all⸗ 
gemeinen Bergarbeiter⸗Verſammlung, welche von etwa 700 bis 800 
Bergleuten beſucht war, erklärte ſich die Mehrzahl der Redner gegen 
die Forderung des Verbands vorſtandes, betreffend eine allgemeine 
Lohnerhoͤhung von 50 pCt. Es wurde der „Rhein.⸗Weſtfäl. Ztg.“ 
zufolge einer bereits in der Delegirten⸗Verſammlung vom 2. Februar 
beſchloſſenen Reſolution zugeſtimmt, nach welcher der Verdienſt des 
Hauers nicht unter 5 Mark betragen ſoll. Dieſe Forderung ſoll auf 
der naͤchſten Verbands⸗Verſammlung zum Beſchluß erhoben werden. 

5 Rom, 1. März. Die Deputirtenfammer nahm in geheimer Ab⸗ 
ſtimmung mit 109 gegen 68 Stimmen den Geſetzentwurf, betr. die 
Herabſetzung der Zahl der Prätoren, an. 

Paris, 2. März. Die Zeitungen beſprechen die Bedeutung, 
welche der Rücktritt des Miniſters Conſtans für die Lage des Cabinets 
hat. Die Mebrzahl der republikaniſchen Organe betrachtet die De⸗ 
miſſion Conſtans als die Einleitung des Sturzes des geſammten 
Cabinets. Das „Journal des Debats“ jagt, Conſtans habe den 
Fehler ſeiner Collegen eingeſehen und ſich zurückgezogen, um nicht zu 
fallen. Sein Abgang ſei ein übles Vorzeichen für das Cabinet. 
Das genannte Blatt ſpricht ſich ſodann mißbilligend über die Er⸗ 
nennung des Radicalen Bourgeois aus. Die „Rävpublique 
frangaiſe“ erklärt, den Verdienſten Conſtans' ein dankbares Andenken 
bewahren und die guten Eigenſchaften ſeines Nachfolgers würdigen 
zu wollen, und verlangt von dem Cabinet ein Programm. — Der 
„Figaro“ ſagt, der Rücktritt Conſtans' bedeute den Tod des Cabinets. 
— Der „Gaulois“ bringt die Demiſſion Conſtans' mit der An: 
gelegenheit des Herzogs von Orleans in Zuſammenhang, und meint, 
daß eine Kriſis in der Präſidentſchaft bevorſtehe. Auch die bou⸗ 
langiſtiſchen Blätter weiſen auf die moͤgliche Mitleidenſchaft Carnot's 
hin, wenn die Deputirtenkammer ſich für Conſtans entſcheiden ſollte. 

Paris, 2. März. Wie das „Memorial diplomatique“ erfährt, 
mache die Haltung des Königs von Dahome die Entſendung von 
Verſtärkungen vom Senegal nach Kotonu noͤthig. — Meldungen 
hieſiger Zeitungen zufolge ſollen die diesjährigen großen Manöver 
unter der Oberleitung des Generals Billot zwiſchen Péronne und 
Cambray ſtattfinden. 

Madrid, 1. März. Der oberſte Gerichtshof hat heute verfügt, 
die gerichtliche Verfolgung gegen den früheren Botſchafter Grafen 
Benomar fortzuſetzen und die Angelegenheit dem oberſten Gerichtshof 
zu unterbreiten. 2 

Brüſſel, 2. März. Der Deputirte, Stantöminifter Pirmez, ehemals 
Miniſter des Innern, iſt geſtorben. 

Stockholm, 1. März. Der Reichstag hat die Regierungsvorlage, 
betr. die Vermehrung der Wehrpflicht, abgelehnt. Dieſer Beſchluß iſt 
eine Folge der ſich entgegenſtehenden Beſchlüſſe der beiden Kammern 
des Reichstages über die Abſchreibung von der Grundſteuer. 

Petersburg, 1. Marz. Der „Ruſſiſche Invalide“ veröffentlicht 
das vom Kaiſer am 31. Januar beſtätigte Reglement für die Bildung 
von Cadres der Reichswehr (Landſturm). Danach werden die ge⸗ 
nannten Cadres durch zwei Untermilitärs für die dereinſt zu formirende 
Compagnie, Batterie oder Sotnie gebildet, und refiortiren zu den 
Kreis⸗Militärchefs. Die Cadre⸗Mannſchaften beaufſichtigen in Friedens⸗ 
zeiten das Eigenthum der Reichswehr⸗Abtheilungen und üben die zu 
Lehrverſammlungen einzuberufenden Landwehrleute erſter Kategorie ein. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Zoſt⸗ 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, we Son 
Tagen dreim 
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ntag einmal, Montag 
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g al ekſcheint. 8 


Montag, den 3. Mir, 1900. 


zweimal, an den übrigen 


Belgrad, 1. März. Die „Agence de Belgrade” dementirt alle 
Gerüchte über ſerbiſche Beſtrebungen bei der Pforte bezüglich der 
Errichtung eines ökumeniſchen Patriarchats. Ueber die Errichtung 
eines ſerbiſchen Patriachats in Alt⸗Serbien und Macedonien ſei in a 
maßgebenden Kreiſen nichts bekannt, noch weniger follen irgendwelche 
diesbezügliche Schritte geplant ſein. 

Zanzibar, 2. März. Emin Paſcha iſtsheute auf einem Dampfer 
des Reichscommiſſars, Major Wißmann, hier eingetroffen. X 

Waſhington, 1. März. Die Schuld der Vereinigten Staaten 
hat im Monat Februar um 6159486 Doll. abgenommen, im Staats⸗ 
ſchatze befanden fih ultimo Februar 622 673 615 Doll. 

Newyork, 2. März. Nachrichten aus San Salvador zufolge bes 
ſchloß der Congreß, vom 26. April ab während eines Jahres 1 Doll. 
Zoll per Quintel auf die Ausfuhr von Kaffee zu erheben. De 
Ertrag des Zolles iſt zum Umbau des Nationalpalaſtes beſtimmt. Be 

Montevideo, 2. März. Dr. Julio Herrera it zum Präfidenten 
der Republik Uruguay gewählt worden. 


Breslau. Waſſerſtand. 

2. März. O.⸗P. 4m 46 cm. M.-P. 3 m 23 cm. U. -P. — m 23 em unter © 
3. März. O.⸗P. 4 m 38 em. M.-H. 3 m 18 em. .. — m 24 cm unter O 
Eisſtand. 5 i 

E: 

Handels-Zeitung. i 


* Der Aufsiohtsrath der Donuersmarokhütte, Oberschlesische 
Eisen- undKohlenwerke, Actiengesellschaft, hielt gestern Vormittag in 
Zabrze eine Aufsichtsrathssitzung ab, in welcher, wie uns mitgetheilt 
wird, die Direction den Abschluss für das Jahr 1889 vorlegte; derselbe 
weist einen Gewinn von 781 472,84 Mark excl. Vortrag gegenüber 
731 600,50 M. pro 1888 aus. Der Aufsichtsrath beschloss 300 000 Mark 
hiervon zu Abschreibungen auf Immobilien und 30000 Mark zur 
Dotirung der Specialreserve zu verwenden und der zum 5. Mai nach 
Berlin cinzuberufenden Generalversammlung die Vertheilung einer Divi- 
dende von 4 pCt. vorzuschlagen. Das Resultat des abgelaufenen Jahres 
war noch wesentlich beeinträchtigt durch die zu, ungünstigen Preisen 
gethätigten früheren Abschlüsse, während dieselben zum grossen Theil 
im neuen Jahre wesentliche Aufbesserungen erfuhren. Der Monat 
Januar 1890 weist gegen 1889 demnach schon einen Melırgewinn von 
73 000 Mark auf, welcher sich vom 1. März a. c. an noch weiter er- 
höhen dürfte, so dass die Aussichten des neuen Geschäftsjahres als 
günstige zu bezeichnen sind. 

* Zahlungseinstollungen. In Budapest fallirte der „Voss. Zig“ 
zufolge der Wirkwaarenhündler ritz Karfunkelstein mit 60 000 
Gulden Passiven. — Grosses Aufsehen erregt der „Berliner Börsen- 
Zeitung“ zufolge die Zahlungseinstellung der Berliner Damenmäntel- 
Fabrik von Carl Wolff. Die Passiven sollen beinahe 200 000 M. be- 
tragen. Es sind neben Berliner Firmen rheinische, thüringische und 
sächsische Häuser an dem Fallissement betheiligt. Die Firma galt bisher 
als gut fundirt. 


E 
7 5 


we 
g: 
E 
2 


— 


# Bresiau, 3. März. 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen E 
Markte war im Allgemeinen ruhig, bei stärkerem Angebot Preise 
unverändert. 2 

Weizen bei stärkerem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm schles, 
weisser 17,70—18,90— 19,30 Mk., gelber 17,60--18,80—19,20 Mk., feinstes 
Sorte über Notiz bezahl. A 

Roggen feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 16,30 bis 
16,80—17.40 M., feinste Sorte über Notiz vezahl:. E 

Gerste in fester Stimmung, per 100 Kigr. 15,50 —16,20—17,30 Mk, 
weisse 17,50—18,50 Mark. € 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kler. 16—16,60 Mk. 

Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 12,00—13,50—14,00 Mark 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00 15,50 — 17,00 M., 
Victoria 16.60—17,00—18.00 Mark. 

Lupinen höher, per 100 Kilogramm gelbe 12,50—13,50--15,50 Mark, 
blaue 11,50—12,50— 14,50 Mark, : 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—-17,0M. 

Wieken mehr angeboten, per 100 Kgr. 15,50—16,50—17,50 Mark. 

Oelsaaten sehr fest. y E 

Schlagiein sehr fest. er 

Hanfsamen behauptet, 15—15,50—16 Mk. (7 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig: * 
Schlag-Leinsaat . 22 21 50 18 50 
Winterraps ee 28 — 27 — f 
Winterrübsen 28 — 27 26 — * 

Rapskucher unverändert, per 100 Kilogr. achles. 14251450 
M., fremder 1400 — 14,40 Mk. a 

Leinkuchen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 15,50--15,75 M. 
fremder 14,75—15 Mark. 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25 —12,75 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nu feine Qualitäten beachtet, 
per 50 Klgr 30—37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29—36—45—58 M. 

Schwedischer Klee preishaltend, 40—45—50—60 M. > 

Tannenklee behauptet, 30—35—40—48 M. 

Thymothee matter, 22—26—28—29 M. 

Mehl in fester Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 27.25—27.75 M.. Hausbacken 26,75 —27,25 M., Roggen-Futtermeh 
10.00 11,40 M., Weizenkleie 940—9,80 Mark. z 


Heu per 50 Kilogramm 3,00 3,60 Mark. vn 
Roggenstron per 600 Kilogramm 36.00—40,00 Mark. i 


Börsen- und Handels-Depeschen. * 

Hamburg, 2. März. Der heutige Privatverkehr war schwankend, 
der Schluss fest. Oreditactien 266. Disconto-Commandit-Antheile 228, W. 
Deutsche Bank 167,50. Berliner Handels-Gesellschatt 172, 75. Dresdener 
Bank 153, 75. Franzosen 472,50, Lombarden 280. Lübeck-Büchener 
171, 75. Ostpreussische Südbahn 81. Marienburg-Mlawkaer 51, 50. 
Dynamit Trust 145, 75. Laurahütte 146, 75. Dortmunder Union 95, 87. 

Wien, 2. März. Der Privatverkehr war andauernd erregt, der 
‚Andrang der Verküufer trotz des Sonntags stürmisch. Creditaciien: 
wurden durch Pester Käufer relativ gehalten, 313¼, Ungarische Credite 
actien 3441/3, Anglobank 155, Unionbank 247, Bankverein 117, Länder- 
bank 225, Alpine 104, Stautsbahn 222, Lombarden 132. Schluss zu 
tiefsten Coursen. 2 j 

Paris. 1. März. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
wag.) Türkenioose 72. 60. 50% priv. türk. Obligationen 496, 25. 
Banque ottomane 536. 25. Banque de Paris 787.50. Banque descompte 
517, 50. Credit foncier 1310, —. Credit mobilier 463, 75. Panama- 
Kanal-Actien 66. 25. 5% Panama-Kanal- Obligationen 52.75. Rio Tinto 
394. 30. Suezkanal-Actien 2302, 50 Wechsel auf deutsche Plätze 
1223/4. Wechsel auf London kurz 25, 251/3. 30% Rente 88. 40, 4% 
uniüc. Egypter 478, 12 40% Spanier äussere Anl. 72½. Meridionak- 
Actien 680, —. Cheques auf London 25. 27½. Comptoir d’escompee 
neue 621, —. 4% Rüssen de 1889 93, 80. Träge. A 

Robinson 101. 25. . 

London, 1. März. [Schluss- Course.) (Nachtrag. procent, 
Spanier 7234. 5% privil. Egypter 104½ 40% unit. Egypter 94/8. É 
3% garant. Egeypter 101%. Convertirte Mexikaner —. 6% conso Pr 
Mexikaner 951/4. Ottomanvank 11¾% Suezactien 91½. Canada Paciie 
76½ Englische 2% Consols 97%18 Platzdiscont 3½%. 4½ % egypt. 
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Tributanlehen 9794. De Beers Actien nene 167), Rio Tinto 153/4. 
Rubinen-Actien ¾6% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 93½. 
Silber 44¼. Sehr ruhig. 

London, 1. März. In die Bank flossen heute 113000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 1. März, Abende. [Effeeten-Bocıesät, 
(Schluss.) Credit-Actien 2669/;,. Franzosen 189%,. Lombarden 11214. 
Galizier 166%. Egypter —, — 40% Ungarische Golärente 88, 30. 
Gotthardbahn 164.40. Disconto-Commandit 226. 30. Dresdener Bank 
152, 90. Laurahütte 149. 10. Buschtierader 360, 50. Duxer 410, 75. 
Gelsenkirchen 169, 20. Alpine 83, 60. Flau. 

Frankfurt a. M., 1. März. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 455. Pariser Wechsel 
1. —. Wiener Wechsel 171, — Reichsanleihe 107. 10. Oesterr. 
Silberrente 75. 70. Oest. Papierrente —. —. 5%, Papierrente 87. 60. 
4% Goldrente 94. 20. 1860er Loose 121, 90. Ungar. 4% Golärente 88. 60. 
Italiener 93,60. 1880er Russen 93. 80.*) II. Orient-Anl. 69, 50.) III. Orient- 
Anleihe 68. 20. 5% Spanier 72. 80. Unific. Egypter 95. 20. Conv. 
Türken 17.90. 3%, Portug. Staatsanleihe 64. —. 50%, serd. Rente 83, 70. 
Serb. Tabaksrente 83. 90. 5% amort. Rumänen 97,60. 6%, cons. Mexik. 
Anl. 94. 65.“ Böhm. Westbahn 2878/4. Böhm. Nordbahn 186. Central 
Pacific 110, 40. Franzosen 192¼. Galizier 167½. Gotthardbahn 165. 80. 
Hess. Ludwigsbahn 119. 40. Lombarden 114¼½. Yübeck-Büchener 174. 90. 
Nordwestbahn 173%. Oreditaetien 2721/3. Darmstädter Bank 163, 90. 
Mitteld. Creditbank 113. 50. Reichsbank 138. 50. Disconto-Commandit 

231. 60. Dresdener Bank 160. 30. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guano-Werke) 152, 50, 4% griechische Monopol-Anleihe 
76, 30. 4½% Portugiesen 95. 50. iemens Glasinäustrie 154. 10. 
La Veloce 107,—. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
146, 80. Gelsenkirchen —. Nordd. Lloyd —. Fest. 

Privatdiscont 33499. 

2 pr. Comptant. Es 

ach Schluss der Börse: Oreditactien. 269%. Franzosen 191¼. 

Galizier —. Lombarden 113½. Egyvter 95. 20. Disc.-Commanait 
228, 80. Gelsenkirchen 172, 50. Laurahütte 152, 50. Matt. 


Hamburg, 1. Mürz. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106, 20. Silberrente 76, 20. Oesterr. Golärente 95. —. Ungar. 
4% Goldrente 88, 60. 1860er Loose 122, —, Italienische Rente 93, 60. 
Creditactien 270, —. Franzosen 479,—. Lombarden 282, —. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 92. 20. 1883er Russen 108, 50. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 66, 90. III. Orient- Anleihe 66, 60. Berliner Handels- 

esellschafts- Antheile 177,—. Deutsche Bank 170, —. Dise.-Commandit 

8,50. Dresd. Bank 158,50. Nationalbank für Deutschl. 139, 75. H. Com- 
merzbank 132, 25. Nordd, Bank 182, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
173,20. Mariend.-Mlawka 53, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, —. Ostpr. 
Südbahn 83, —. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 150, 50. Noräd. 
Jute-Spinzerei 149, —. A.-U. Guano-Werke 153, —. Privatdiscont 31/,C/,, 
Hamburger Packetfahrt-Actien 152, — Dyn.-Trust-Actien 152, 50. 
Schwach. 

*) excl. Dividende. 

Amsterdam. 1. März. 3 Uhr 1 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 74, do. Februar -August 
verzl. 74. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 74%, do. April- 
October verzinsl. 74. Oesterr. Goldrente 93 40% ungar. Golärente 
87%,. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 121 ½. 
do. í. Orient-Anleine —, do, II. Orient-Anleihe 65%. Conv. Türken 
18¼8. 5¼% holländ. Anleihe 102½. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen —, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1095J),. 


{Schluss-Course.] 


J auswärtigen Handel 273, Petersburger Disconto-Bank 


Marknoten 59, 25. Russische Zolleoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 1. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91, 50, 

russ. II. Orientanleihe 100%, do. III. Orientanleihe a, , do: Bank für 

18, Warschauer 
Disconto-Bank 292, Petersburger internat. Bank 532½, Russische 4½ 0% 
Bodencreditpfandbriefe 143, Grosse russ. Eisenbahn 232, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1061/2. 

Liverpool. 1. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 5000 B. Ruhig. Tagesimport 6000 B. 

Liverpool, 1. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 5000 B., davon für Speculation und Export 5000 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung stetig. x 

Liverpool, 1. März, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 5000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Mürz-April 6 Käufer- 
preis, April-Mai 6¼ , do., Mai-Juni 6°/,, Verkäuferpreis, Juni-Juli 6%, 
do., Juli-August 6”/ga Käuferpreis, August 6 Verkäuferpreis, August- 
Septbr. 6% d. Käuferpreis. 

Newyork, I. März, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 11546, do. in New-Orleans 101/,,. Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 7, 45 Gd., do. in Philadelphia 7, 45 Gd., Rohes 
Perroleum in Newyork 7, 65, do. Pipe line Certificats per April 
95% eröffnete 98¼. Schwach. Schmalz loco 6, 20, do. (Rohe & Brothers) 
6, 55. Zucker (Fair ee Muscovados) 5l/g. Mais (New) 36/8. Rother 
Winterweizen loco 883,. Kaffee (Fair Rio) 20. Mehl 2 D. 55 C. Getreide- 
fracht 5. Kupfer pr. April — Weizen per März 86 ¾, per April 
87. per Mai 87. Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary per April 16, 67. per 
Juni 16, 62. 

Newyork, 28. Febr. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 85000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
58000 B., Ausfuhr nach dem Continent 35000 B., Vorrath 581000 B. 

Wien, 1. März. Nachm. (Getreidemar kt Weizen per Früh- 
jahr 8. 97 Gd.. 8. 99 Br., per Herbst 8, 13 Gà.. 8,15 Br. Roggen ver 
Frühjahr 8, 37 Gå., 8, 39 Br., per Herbst 6, 85 Gå.. 6. 90 Br. Mais 

er Mai-Juni 5, 20 Ga.. 5, 22 Br., ver Juli-August 5, 34 Gd., 5, 36 Br. 
afer per Frühjahr 8, 23 Gd., 8, 25 Br., per Herbst 6, 34 Ga.. 6, 36 Br. 

Pest. 1. März, Vorm. 11 Uhr. Productenmarkt| Weizen 
ruhig, loco per Frühjahr 8, 55 Gd., 8, 56 Br., per Herbst 7, 82 Gd., 
7, 83 Br. Hafer per Frühjahr 7, 88 Gd., 7, 90 Br., per Herbst 5, 96 Gd., 
5, 98 Br. Neuer Mais 4, 91 Gd., 4, 92 Br. Kohlraps per August-Decbr. 
13 à 134g, — Wetter: Schön. 

Paris. 1. März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per März 24. 60, ver April 24. 50, per Mai-Juni 24. 40, ver Mai- 
August 24, 30. Roggen ruhig, ver März 16, 25, per Mai-August 
16, 10. Mehl ruhig, ver März 52, 60, ver April 53, 00. per Mai- 
Juni 53. 50, per Mai-August 53. 90. Spiritus träge, per März 35. 75. 
per April 36. 25, per Mai-August 37, 25, per September-Deebr. 38. 00, 
— Wetter: Schneeig. 

London. 1. März. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 

Antwerpen. 1. März. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet. 
Roggen ruhig. Hafer behauptet. Gerste unverändert. 

1 1. März. Nachm. 2 Unr 15 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirzes Type weiss. loco 17 bez. u. Br., 
per März 16%, Br., per April 16 Br., Septbr.-Decbr. 17¾ Br. Ruhig. 

Hamburg., 1. Mürz Nachm. Petroleum still, Standard white 
loco 7. 00 Br., per August-December 6. 85 Br. — Wetter: Frost 


Courszettel der Berliner Börse vom 1. 


a 


Amsterdam. 1. März. Nachm. Bancazinn 55, 


Bremen, i. März. Petroleum (Schluesbericht) ruhig, Stand 
white loeo 6, 80. i 2 in 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 
Abends 9 Uhr. 


2 Morgens 7 Uhr. 
3 | = 36 — 1108 
751.5 750.7 
1.6 1.5 
70 85 
—— a $ NW. 1. N. 1. 
Wetter 7 * 224 bewölkt. heiter. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern irüh (mm) — 


Gestern Nachmittag Schneeflocken. 


März 2., 3. u Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 


Luftwärme (C.) — 59,6 — 790 — 76 
Luftdruck bei 0° (mm) 749 749.9 751,0 
Dunstdruck (mm) 2,2 2.3 2,4 
Dunstsättigung (pCt.) 75 87 95 
Wind (0—6) RE NO. 3 NO. 3. NO. 2. 
Weitere bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 1,40 


Gestern Nachmittag und Nachts Schnee. 


Das Yöten der 8 ‚Stadt- Theater, 
Rofalie Schleſinger, von Nürnberg.“ Oper in drei 
geb. Stark, Meten von Richard Wagner. 

Mutter unſeres Principals, zeigen f — — 


ir hi tmit er ebenſt an. { obe Theater 8 
wir hie D 1 


Ihr Andenken werden wir in 
Ehren halten. Montag. „Der Kernpunkt.“ 
Dinstag. „Der Fall Clemencean.“ 


Die Kutſcher 
von D. N. Soblesinger. Mittwoch. „Die Ehre.“ 


Der zweite Juristen-Bail findet äm 12. April statt. [3414] 


— — 


Neuanlage und umbau 
von Stärkefabriken jeder Art 


für Verarbeitung aller ſtärkehaltigen Materialien, 5 [053] 
Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Reis ıc., 
Stärkezucker⸗, Syrup, Dextrin⸗ und Sagofabriken 


nach W. II. Uhlands Spften. 
Alleiniges Recht der Ausführung für Schleſien 


Stanislaus Lentner & C0., Breslau. 
Eiſengießerei, Maſchinen-Bauanſtalt, Keſſelſchmiede. 


März 1890. 
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